
Abtswind
aktuell
... das Fußballmagazin des TSV Abtswind

Bayernliga: Samstag, 13.10.2018, 16 Uhr
TSV Abtswind – SpVgg Ansbach
Kreisliga: Sonntag, 14.10.2018, 16 Uhr
TSV Abtswind II – DJK Stadelschwarzach
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Liebe Abtswinder, liebe Sportfreunde,

ein herzliches Willkommen allen mittelfrän-
kischen Fans unserer Gastmannschaft aus Ans-
bach. Ich begrüße recht herzlich das Schiedsrich-
tergespann mit Johannes Schneidhammer und 
Sarah Hofmann um Philipp Eckerlein (ehemals 
Vecera) von der Schiedsrichtergruppe Zirndorf. 
Liebe Spieler, Funktionäre und Abtswinder 
Fans – blättert durchs „Heftla“, analysiert das 
Spiel mit Bratwurst und „Schorla“, bevor es ins 
Festzelt zum 60. Abtswinder Weinfest geht, wo 
die Triefensteiner Musikanten mit der hochklas-
sigen Unterhaltung fortfahren. 

Bevor jedoch irgendwer irgendwohin fortfährt, 
pfeift Philipp Eckerlein am Samstag um 16 Uhr 
die Bayernligapartie zwischen dem TSV Abts-
wind und der SpVgg Ansbach an. Ein altbekann-
ter Gegner aus der Landesliga Nordwest, Saison 
2013/14 und 2015/16. Während der TSV seit 
2012 erstmals und durchgehend in der genannten 
Liga spielte, ist die Spielvereinigung seit über 30 
Jahren in der Landesliga mit mehrfachen Auf- 
und Abstiegen in und aus der Bayernliga (sowie 
eine Saison Regionalliga) vertreten. Seit dem 
letzten Aufstieg in 2016 spielt Ansbach solide 
im Mittelfeld von Abtswinds neuer Ligaheimat. 
Wir sind gespannt, was die Teams voneinander 
lernen und wie die Punkte verteilt werden.

Während sich die dritte Mannschaft an die-
sem spielfreien Wochenende regenerieren darf, 
reist am Sonntag die DJK Stadelschwarzach in 
die Kräuter Mix Arena, um sich mit der Reser-
vemannschaft des Bayernligateams zu messen. 
Wenngleich sich die DJK derzeit im Tabellen-
keller der Kreisliga aufhält, ist zu beachten, dass 
der TSV in den vergangenen drei Begegnungen 
mit Stadelschwarzach nur einen Punkt gutma-
chen konnte. Ob das Trainergespann mit Robert 
Mildenberger und Timo Katzenberger um Pat-
rick Gnebner wohl am Samstag im Weinfestzelt 
auf der Lauer liegt, bleibt abzuwarten…

Wein hin und her, über die gesamte Saison 
hinweg spendiert die Zirndorfer Brauerei für 
jeden Sieg einer unserer drei Herrenmannschaf-
ten ein 5-Liter-Fassla Bier. Der aktuelle Pegel 
steht bei glatten 50 Litern – ohne Schaum. Liegt 
es am fünf Wochen andauernden Weinfest in 
Abtswind, am trockenen Herbst oder gar an der 
Luftfeuchtigkeit? Man weiß es nicht. Jedenfalls 
dürfen die Kräuterkicker in Anbetracht des tief 
stehenden Zirndorfer Bier-Barometers die kom-
menden Spiele gerne möglichst ausnahmslos 
gewinnen!

Mit diesem Appell sowie der Aufforderung an 
alle Fans rund um die Bande und an den Sport-
total-TV-Übertragungen, sämtliche Daumen zu 
drücken wünsche ich nun spannende und faire 
Spiele in der Kräuter Mix Arena sowie 6/6 
Punkte für den TSV Abtswind!

Alexander Mix

Editorial
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Wir gratulieren unseren Mitgliedern, die 
im Oktober ihren Geburtstag feiern!
 

01.10.  Elke Thurn
01.10.  Heiko Jänsch
01.10.  Winfried Weidt
02.10.  Engin Caglar
02.10.  Lara Bräutigam
02.10.  Lukas Möser
02.10.  Sibylle Gegner
03.10.  Andreas Herrmann
03.10.  Hermann Fink
04.10.  Fritz Zehnder
04.10.  Tobias Neugebauer
05.10.  Michaela Noras
07.10.  Pascal Jeni
08.10.  Chris Günther
08.10.  Harald vom Berg
08.10.  Waltraud König
10.10.  Christine Hofmann
10.10.  Ingrid Behringer
10.10.  Karl Scheerer
12.10.  Roland Koos
12.10.  Tolga Arayici
13.10.  Karsten Krauss
14.10.  Bernd Uhl
14.10.  Luna Weber
14.10.  Rudolf Tallner
15.10.  Luca Jäger

17.10.  Christiane Zehnder
17.10.  Maximilian Beyer
17.10.  Thomas Klaus
18.10.  Regina Veth-Kneifel
19.10.  Adolf Metschnabel
19.10.  Brenner Leonhard
21.10.  Gertraud Tallner
22.10.  Michael Kämmerer
23.10.  Leon Beßler
23.10.  Stefanie Fink
25.10.  Bernd Eckopf
28.10.  Christopher Lehmann
28.10.  Helge Falkenstein
28.10.  Thomas Klein
29.10.  Heidi Giehl
30.10.  Dieter Schubel
30.10.  Maximilian Mahler

Geburtstage
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TinoGrafiert Fotografie • www.tinografiert.de • Hochzeitsfotografie in Würzburg – Freising – München 

jZt bcHen FüR 2019 & OsNlO nGeNt-HoInscHe

TIN
GRAFIERT

Hochzeitsreportagen 

tinografiert.de

mcH ChAr, Wa Ohn dcH ElIc n wRgOmN Rd wäE.
- ObT EsN -



Tor: 	 Florian Warschecha, Felix Wilms
Abwehr: 	 Mathias Brunsch, Sven Gibfried, Adrian Graf, Daniel Hämmerlein, Michael 		
	 Herrmann, Christopher Lehnhart, Marcel Ruft, Max Wolf
Mittelfeld: 	 Adrian Dußler, Jürgen Endres, Shawn Hilgert, Max Hillenbrand, Christopher 		
	 Lehmann, Nicolas Wirsching, Jonas Wirth, Lukas Wirth
Angriff: 	 Camilo Fischer, Roman Hartleb, Frank Hartlehnert, Philipp Hummel, Pascal Jeni, 		
	 Jona Riedel, Yannick Zunder

Bayernliga_unser Team



Bayernliga_SpVgg Ansbach

 09383 / 6691
 0152 / 08311290
 ladiesfirst@live.de
Termine nach Vereinbarung

Brunova Höfer
Stämmbauersweg 8a
97355 Abtswind

Von links: 	 Leider lag zu Redaktionsschluss keine Bildunterzeile vor.
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Bayernliga_Schiedsrichtergespann

Schiedsrichter:
Philipp Eckerlein
Schiedsrichtergruppe:

Zirndorf

Verein: 
Tuspo Roßtal

Assistenten:

Johannes Schneidhammer

Sarah Hofmann

u

Bayernliga_
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Bayernliga_Tabelle

Bayernliga_aktueller Spieltag

Bayernliga_letzter Spieltag





13

Bayernliga_Fieberkurve

SpVgg AnsbachTSV Abtswind

Bayernliga_Saisonstatistik

_Ergebnis-Historie
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Bayernliga_Kreuztabelle



 

 

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Fußballfreunde 
 
Kampfgeist, Mut und Talent hat Erfolg 
geschrieben. Meinen Glückwunsch zum Aufstieg 
in die Bayernliga.  
 
Teamgeist zählt manchmal mehr als einzelne 
Talente. Darum wünsche ich für den Start und die 
bevorstehende Saison viel Glück. Auf eine 
verletzungsfreie Zeit.  
 
Erfolg hat drei Buchstaben: 
TUN. 
-Johann W. v. Goethe- 

 
 
Mannschaftsarzt  
Dr. med. N. Gerhard 
 
Info:  
Gerne stehen wir auch Ihnen mit Rat und Tat zur Seite bei 
Beschwerden rund um den Bewegungsapparat. 
Kurzfristige „Notfalltermine“ sind bei uns innerhalb weniger 
Tage möglich. 
Orthopädie Zentrum Kitzingen:  Tel. 09321 - 390290 
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Bayernliga_Der Trainer hat das Wort

Liebe Fans des TSV Abtswind, 
verehrte Fußballfreunde,

ich begrüße herzlich unsere Gäste aus Ansbach 
und freue mich gleichzeitig auf das bevorste-
hende Duell gegen eine taktisch wie auch tech-
nisch sehr starke Mannschaft. Unser heutiger 
Gegner verfügt über einen äußerst starken Kader 
mit hervorragend ausgebildeten Fussballern und 
wird uns mit Sicherheit alle abverlangen.

Leider sind wir ohne Punkte aus Forchheim 
zurückgekommen - und das völlig zu Recht. 
Wir wurden zu keiner Zeit des Spiels unseren 
eigenen Ansprüchen gerecht und haben als ver-
dienter Verlierer das grüne Viereck verlassen.

Deshalb ist heute unsere Pflicht und Aufgabe 
ganz, ganz viele Dinge wesentlich besser zu 
machen und ein anderes Gesicht zu zeigen, als 
das der Fall in Forchheim war. Wir wissen um 
die tabellarische Situation in die wir uns sel-
ber hineinmanövriert haben und müssen nun 
gemeinsam uns wieder nach oben arbeiten. Das 
können wir nur im Team. 

Mehr möchte ich heute an dieser Stelle nicht 
schreiben, denn nun müsen wir endlich den vie-
len vorangegangenen Worten auch Taten folgen 
lassen.

Euer Coach

Mario Schindler
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Wer schon einmal selbst in einem Fußballverein 
außerhalb des Profibereichs gearbeitet hat, weiß 
eines genau: Ohne die Unterstützung von Spon-
soren können die meisten Vereine kaum überle-
ben. Jetzt ist es dem TSV Abtswind gelungen, mit 
der Sparkasse Mainfranken, einen langjährigen 
Unterstützer für eine Premium-Sponsor-Partner-
schaft zu gewinnen.

Wer bisher bei Besuchen in der Kräuter Mix 
Arena genau aufgepasst hat, hat das Logo des 
Bankunternehmens schon in der Vergangenheit 
auf ihrer Werbebande oder der Anzeigetafel aus-
findig gemacht. In Zukunft wird es schwierig sein, 
dem weißen „S“ auf rotem Hintergrund aus dem 
Weg zu gehen. Zusätzliche Banden, Mesh-Ban-
ner im Ballfangzaun, eine eigene Fahne und 
weitere Werbeflächen sind geplant. Mit der Spar-
kasse Mainfranken hat der TSV Abtswind einen 
Partner gefunden, der in der Region unzählige 
Aktionen und Vereine unter dem Motto „Gut 
für die Region“ unterstützt und den Bayernli-
ga-Neuling als eines der Aushängeschilder sieht. 
„Die Partnerschaft beim TSV Abtswind ist eines 
unserer größeren Projekte im Fuß-
ball. Unser Hauptgrund war der 
sportliche Erfolg, den der Verein 
in den letzten Jahren erreicht hat“, 
sagt Stefan Hebig, Abteilungsleiter 
im Bereich Kommunikation bei der 
Sparkasse Mainfranken.

Neben Hauptsponsor Kräuter Mix, 
den Herr Hebig als „Leuchtturm“ 
des kleinen Kräuterdorfes bezeich-
net, bekommt der TSV Abtswind 
nun einen weiteren starken Partner 
und das langfristig. „Es war uns 
wichtig einen langfristigen Vertrag 
auszuhandeln, nur so kann man an 
einer erfolgreichen Partnerschaft 

arbeiten“, erklärt Heiko Därr, Gebietsdirektor der 
Sparkasse Mainfranken, den Fünf-Jahres-Ver-
trag. „Als Abtswinder Fan freut es mich riesig, 
dass dem Verein nach diesem langjährigen Kampf 
endlich der Aufstieg in die Bayernliga gelungen 
ist. Das lockt natürlich auch mehr Zuschauer aus 
der Region in die Kräuter Mix Arena und stei-
gert den Bekanntheitsgrad des Vereins“, ergänzte 
Herr Därr, rechts im Bild beim Handschlag mit 
dem 2. Vorstand Christoph Kniewasser. Neben 
dem Motto der Zusammenarbeit „Gut für die 
Region, gut für Abtswind“ stellen die beiden aber 
auch eines klar: „Auch wenn diese Partnerschaft 
für die Sparkasse Mainfranken eines der größe-
ren Projekte im Fußball ist, wird unser Hauptau-
genmerk weiterhin darauf liegen, möglichst viele 
Vereine in der Region zu unterstützen. Das ist 
und bleibt unsere Philosophie.“

Der TSV Abtswind ist stolz die Sparkasse Main-
franken für dieses Engagement gewonnen zu 
haben und freut sich auf eine gute Zusammen-
arbeit mit dem sympathischen Bankunternehmen 
aus der Region.

Sparkasse Mainfranken steigt als Premium-Sponsor ein
Langfristige Partnerschaft mit Bankunternehmen

„Gut für die Region, gut für Abtswind“

Premium-Sponsoring_Sparkasse Mainfranken



Einweihung_Kunstrasenspielfeld

In Anwesenheit zahlreicher Zuschauer und 
Ehrengäste hat der TSV Abtswind seinen 
Kunstrasenplatz eingeweiht. Den Höhepunkt 
des zweitägigen Festprogramms bildete das 
Freundschaftsspiel der Bayernliga-Mannschaft 
gegen die U23 der SpVgg Greuther Fürth aus der 
Regionalliga.

Eine Stunde vor dem Anpfiff begrüßte Abts-
winds stellvertretender Vorsitzender Christoph 
Kniewasser neben Mitgliedern und Fans eine 
Reihe von Sportfunktionären, Vertreter der Kom-
munalpolitik sowie Sponsoren. Bürgermeister 
Jürgen Schulz würdigte in seinem Grußwort 
das starke Engagement der Mitglieder, die in 
ehrenamtlicher Arbeit zum Bau des Kunstra-
sens beigetragen hatten. „Das sportliche Leben 
erfährt dadurch eine Bereicherung“, sagte der 
Ortschef. Mit dem neuen Spielfeld sei für den 
TSV ein Wunschtraum in Erfüllung gegangen, 
ein Projekt für Generationen, stellte Josef Schel-
ler fest. Besonders hob der Kreisvorsitzende des 

Bayerischen Landessport-Verbands Abtswinds 
Projektleiter Günter Markert hervor. Ohne wäre 
das Vorhaben nicht in dieser kurzen Zeit möglich 
gewesen.

Jürgen Pfau, Vizepräsident und Bezirksvorsit-
zender des Bayerischen Fußball-Verbands, ging 
auf die Leistungen der Kommune, des BLSV und 
von Unternehmer Christoph Mix ein, die für die 
Finanzierung des Projekts gesorgt hatten. „Der 
Kunstrasen bietet ideale Bedingungen für die 
Bayernliga und die Jugend“, so Pfau. Seit dem 
Frühjahr hatte sich auf dem früheren Naturrasen 
viel getan: Rund 4000 Kubikmeter Erdboden 
wurden bewegt, 2500 Tonnen Schotter aufgetra-
gen und 7500 Quadratmeter Kunstrasen verlegt. 
2000 ehrenamtliche Stunden leisteten die Mit-
glieder in dieser Zeit. Besonders Friedrich Senft 
und Hans Martin Schilling zeichneten sich durch 
großen Einsatz aus, wie Christoph Kniewasser 
erwähnte. Am Ende des Vorprogramms segnete 
Pfarrerin Beate Krämer die neue Sportstätte.

Das anschließende Einlagespiel unter ebenfalls 
neuem Flutlicht gewann Fürths Profireserve, 
ergänzt um einige Akteure aus der Jugend mit 3:2. 
Der erste Treffer auf dem neuen Geläuf unterlief 
Abtswinds Sven Gibfried mit einem Eigentor in 
der 25. Minute. Der Verteidiger fälschte einen 
Fürther Schuss unhaltbar ab. Nach der Führung 
übernahmen die Gäste zunehmend die Kontrolle 
über die Begegnung. Ein wenig überraschend 

Ein Platz für Generationen
Kunstrasen mit zweitägigem Festprogramm eingeweiht

Einlagespiel gegen Greuther Fürth II
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Einweihung_Kunstrasenspielfeld

fiel daher der Ausgleich zum 1:1 durch Pascal 
Jeni, der von einem Abspielfehler des Fürther 
Schlussmannes profitierte (33. Minute). Nicolas 
Wirsching hatte vor der Pause sogar noch die 
Führung für die Hausherren auf dem Kopf. Von 
der Latte sprang der Ball Sven Gibfried vor die 
Füße, der freistehend verzog. Zur zweiten Halb-
zeit tauschte Abtswinds Trainer Mario Schindler 
nahezu die komplette Mannschaft aus.

Neun neue Spieler kamen aufs Feld, darunter 
Torhüter Florian Warschecha, der auf Anhieb 
mehrere Herausforderungen zu bestehen hatte. 
Nach knapp einer Stunde Spielzeit rollte aller-
dings das Leder an Abtswinds Keeper vorbei 
ins Netz zum 1:2. Mathias Brunschs Rückpass 
verwandelte sich in ein Eigentor. Es blieb kurios, 
denn auch beim neuerlichen Ausgleich in der 73. 
Minute kam der entscheidende Abschluss von 
einem eigenen Spieler, diesmal auf der anderen 
Seite: Nach einem Distanzschuss von Abtswinds 

Max Wolf drückte der Fürther Tobias Schaffor 
den Ball über die Linie. Die Gäste machten in der 
zweiten Hälfte zu wenig aus ihren Angriffen und 
Chancen und hätten nach einem Abspielfehler 
beinahe den Rückstand durch Christopher Leh-
mann kassiert (78.). Am Ende nutzte Fürth einen 
von Lukas Wirth verursachten Foulelfmeter in 
der 87. Minute zum 3:2-Endstand durch Tim 
Danhof.

Am zweiten Tag der Einweihungsfeier schloss 
sich ein Turnier der E- und C-Junioren an.



Seit fast 150 Jahren VERTRAUEN
  

uns die Menschen in der Region

Mit unserem einzigartigen genossenschaftlichen Verbund eröffnen wir unseren
Kunden und Unternehmen das Tor zur Welt …
dennoch sind wir lokal verwurzelt und arbeiten nach dem Prinzip:

AUS DER REGION – FÜR DIE REGION

WIR    - haben kompetente Ansprechpartner und Entscheider vor Ort.

     - unterstützen Kommunen und Vereine bei ihrer Arbeit zum Wohle
       der Menschen unserer Heimat durch finanzielle Zuwendungen.
     - zahlen unsere Gewerbesteuern an unsere Städte und Gemeinden.

FÜR   unsere Kunden bietet unser Geschäftsmodell ein Höchstmaß

    an SICHERHEIT und ist ein wichtiger Baustein für Ihren

    dauerhaften finanziellen ERFOLG.  

SIE    brauchen nichts weiter zu tun, als unsere Kompetenz, unser

      Angebot und unsere Dienstleistungen zu nutzen.

Weitere Infos unter: www.rbvw.de
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Fundstück der Woche_# 20

ACHTUNG – FUNDSACHE
Es ist die vermutlich unvermeidliche unschöne 

Fußnote am Rande des BOL-Derby. In der Sai-
son 2007/08 steht die FSG Wiesentheid kurz vor 
dem Aufstieg in die Landesliga Nord. Während-
dessen surft Abtswind im Abstiegsstrudel auf 
einer anhaltenden Negativwelle. Derbytime, das 
bedeutete damals wochenlang Diskussionen im 
Kollegenkreis, andauerndes Medienecho und 
auch Nicklichkeiten. Kurz vor dem Nachbar-
schaftsduell veröffentlichte damals die Main-
Post auf ihrer Internetseite einen rührenden, gut 
gemachten „Nachruf“ auf den scheidenden FSG 
Torwart Norbert Stenger – leider ohne Namens-
nennung des Verfassers. Dieser ließ sich zu 
folgender Schlussbemerkung hinreißen: „Noch 
immer ist Platz Zwei in der Tabelle eine wunder-
volle Option für die sympathische Mannschaft 
[Wiesentheid], die mit bodenständiger Politik 
und großteils selbst ausgebildetem Personal ein 
Kontrastbild zu dem manchmal als seelenlos 
geltenden Künstlerensemble des TSV Abtswind 
bietet.“

Öl ins Feuer gießen bekommt eine ganz neue 
Deutung. So verkauft man eine Zeitungsauflage 
in Windeseile. Marketing at its best.

Wir suchen heute den Defensivspezialisten 
in der Mitte. Im Derby sollte er Wiesentheids 

Topstürmer Hasan Rmeithi, was im Spiel nicht 
hundertprozentig gelang. Das ist eine harte 
Nuss, nur etwas für echte Szenekenner. Na, wer 
ist hier gemeint?

Ein Bild, sie zu knechten, sie alle zu finden

In die Öffentlichkeit zu treiben und ewig zu 
binden

Am Stammtisch, wo der Schabernack regiert

Verstaubte Grüße vom Archivar
Die Auflösung gibt‘s in der nächsten Ausgabe

Auflösung Fundstück # 19:

Daniel Hey



Wir sind für Sie vor Ort 
und informieren Sie gern.

Subdirektion
 Koos, Uhl & Bäuerlein
Bahnhofstr. 23 d, 97353 Wiesentheid
Tel 09383 903777, Fax 09383 903778
www.daniel.koos.ergo.de

Auch in diesen Fällen:

• Verbesserung des Gesundheitsschutzes
• Absicherung der Familie
• Kraftfahrtversicherung

1531901366412_highResRip_haz_teamschw_51_1_2_16.indd   1 18.07.2018   10:11:39
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Kreisliga_Tabelle

Kreisliga_aktueller Spieltag

Kreisliga_letzter Spieltag

_Ergebnis-Historie



Thomas Ortner – 
Ihr Vertriebsmann vor Ort
Telefon  0160 4787718

Suffel Fördertechnik GmbH & Co. KG
Aschaffenburg • Mannheim • Schweinfurt • Wiesbaden
Heidenfelder Straße 15 • 97525 Schwebheim • Telefon 09723 9370-614
www.suffel.com

Das komplette Linde-Programm - 
Neu, Gebraucht, Miete oder Leasing.
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A-Klasse_Tabelle

A-Klasse_aktueller Spieltag

A-Klasse_letzter Spieltag



Zehn Spiele, acht Siege. Die Jugendmannschaf-
ten mit Abtswinder Beteiligung verzeichneten 
einen sehr erfolgreichen Spieltag. Lediglich die 
U13-Junioren mussten sich dem übermächtigen 
Gegner vom Würzburger FV beugen. Einen 
absoluten Krimi verzeichnete die U19 in der 
zweiten Pokalrunde gegen den VfL Volkach.

Wir beginnen unsere Berichterstattung heute 
mit den kleinsten Kickern des TSV Abtswind, wo 
beide Kleinfeldmannschaften Siege ohne Gegen-
tor einfahren konnten. Doch die Torausbeute 
hätte kaum unterschiedlicher sein können: Wäh-
rend die U9-Junioren von Trainer Stefan Schell-
horn in einem hart umkämpften Auswärtsspiel 
beim TSV Geiselwind in der 32. Spielminute 
durch Ben Pörtner erlöst wurden und einen knap-
pen 1:0-Sieg einfuhren, feierte das U11-Team 
von Trainer Michael Ludwig ein Schützenfest. 
Gegen den Gegner aus Altenschönbach, der der 
spielerischen Klasse der Ludwig-Truppe nicht 
viel entgegen zu setzen hatte, lautete das Ender-
gebnis 14:0.

Die ersten beiden Siege der noch jungen Saison 
konnte die zweite Mannschaft der U13-Junioren 
einfahren. Unter der Woche siegte das Team von 
Trainer Tobias Holzberger mit 4:2 zuhause gegen 
die SpVgg Hambach II. Kilian Purucker (9.) und 
Fabian Mengler (17.) brachten die Heimelf früh 
in Führung, doch ein sicheres Polster gab es nie, 

denn die Hambacher verkürzten immer post-
wendend. Auch das 3:1 durch Lucian Dehn (22.) 
hatte lediglich zwei Minuten Bestand. Erst ein 
weiterer Treffer von Lucian Dehn, vier Minuten 
vor Abpfiff, entschied die Partie zugunsten der 
Holzberger-Truppe. Und diese nahm das Selbst-
vertrauen direkt mit in die Partie gegen den SV 
Frankenwinheim zwei Tage später. Von Anfang 
an dominierte sie das Heimspiel und erspielte 
sich durch Fabian Mengler (14.) und Jan Ebner 
(24.) eine 2:0-Pausenführung. Nach weiteren 
Toren von Christian Giehl (33.) und Kilian 
Purucker (37.) gelang den Gästen lediglich ein 
Ehrentreffer, sodass ein verdienter 4:1-Sieg mit 
Diskokugel in der Kabine gefeiert wurde. Mit 
sechs Punkte aus drei Spielen belegt die U13 II 
aktuell den vierten Tabellenplatz.

Weniger erfolgreich verlief der Spieltag für die 
erste Mannschaft der U13-Junioren, die beim 
übermächtigen Würzburger FV eine Lehrstunde 
in der Bezirksoberliga bekam und mit einem 0:10 
im Gepäck die Heimreise antreten musste. Bis-
lang wartet die Elf von Trainer Christoph Knie-
wasser noch auf den ersten Sieg in der höheren 
Liga und belegt den drittletzten Tabellenplatz. 
Erfreuliche Nachrichten gibt es bei den U15-Ju-
nioren zu vermelden, wo beide Teams Siege ein-
fahren konnten. Die zweite Mannschaft gewann 
durch ein Tor von Ayman Al Ali knapp mit 1:0 
gegen den SV Sommerach. Beim 5:0-Aus-
wärtssieg der ersten Garde half der Gegner aus 
Altenschönbach zunächst kräftig mit: Die ersten 
beiden Treffer waren jeweils Eigentore. In den 
letzten zehn Minuten begannen die Schützlinge 
von Trainer Stefan Rückel selbst mit dem Tore 
schießen und erhöhten durch Daniel Stöcklein 
(60.), Lukas Frühwald (68.) und Fabrice Gehring 
(70.) auf 5:0. Mit zwei Siegen und einem Torver-
hältnis von 15:0 Toren führt die Rückel-Truppe 
die Tabelle an.

U19 gewinnt Pokalkrimi
In Unterzahl das Spiel gedreht

Neues vom Nachwuchs
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Nach zwei Siegen zum Start der Runde mussten 
sich die U17-Junioren erstmals mit einer Punk-
teteilung zufrieden geben. Beim Auswärtsspiel 
gegen den FC Gerolzhofen kam das Team von 
Trainer Marcel Koch nicht über ein 0:0 hinaus. 
Besser machten es die A-Jugendlichen im Heim-
spiel gegen den FSV Michelbach: Durch ein 
spätes Tor von Sami Campusano (73.) konnten 
die Jungs von Trainer Norbert Stenger den zwei-
ten Saisonsieg in der Bezirksoberliga einfahren. 
Mit sieben Punkten aus drei Spielen ist der U19 
ein super Saisonstart gelungen. Unter der Woche 
setzte sich das Team in einem echten Pokalkrimi 
gegen den VfL Volkach durch. Alexander Knaub 
(11.) und Paul Häfner (50.) schossen eine ver-
meintlich komfortable Führung heraus. Doch 

plötzlich kippte die Partie und die Volkacher 
drehten das Ergebnis mit drei Toren (67.; 69.; 
79.). In der 86. Minute dann der nächste Nacken-
schlag, als Alexander Knaub mit einer glattroten 
Karte vom Platz flog. Doch selbst in Unterzahl 
gab sich die Mannschaft von Norbert Stenger 
nicht auf und konnte das Spiel durch einem Dop-
pelschlag von Kapitän Niklas Wendel (87.) und 
Nico Jung (88.) für sich entscheiden und in die 
dritte Pokalrunde einziehen.

Adrian Dußler
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Mobil 0170 / 33 29 350

97355 Abtswind
Sternstraße 1

Ihr zuverlässiges
Team für:
• Kaminkopfverkleidungen  
• Kaminneubau
• Kamineinfassungen  
• Außenwandkamine
• Kaminsanierung
• Industrie-Schornstein-

anlagen
• Individuelle Bäder 

und Küchen

Neuer Mann im Team:
Dominik


